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Erich Fromm : Haben oder Sein. Deutsche Verlags-Anstalt
Stuttgart, 1976, DM 22,—.

„Unsere einzige Hoffnung ist die energiespendende Kraft,
die von einer neuen Vision ausgeht."

Erich Fromms jüngstes Werk enthält keine eigentlich neue
Vision, er bringt uns vielmehr ein im Grunde uraltes Ge
dankengut — Altes Testament, Buddhismus, Meister Eckhart,
Karl Marx, Sigmund Freud, um nur einige Quellen zu nen
nen — zum Bewußtsein und stellt es in den Zusammenhang
unserer heutigen Welt. Haben und Sein sind — nach der in
„Anatomie der menschlichen ' Destruktivität" ausgearbeite
ten Dichotomie Liebe zum Leben — Liebe zum Toten —

ein zweites Gegensatzpaar verschiedener Erlebensweisen, die
den menschlichen Charakter und im nächsten Schritt die

gesellschaftliche Situation als ganze prägen. Der heute do
minierende Charakter ist der Mensch im Habenmodus; er
sucht seinen Lebensinhalt in Dingen, in allem, was er besitzen
kann, materielle Güter, Ruhm, Liebespartner, Macht. Der
Seinsmodus dagegen ist gekennzeichnet durch die Erfüllung,
die er im Dasein, im Erleben, in der Hingabe und im Eins
sein mit anderen findet. Die Forderung zur Hinwendung
vom Haben- zum Seinsmodus beruht nicht allein auf ethi

schen Normen; allein schon die wirtschaftliche Bedrohung
durch die erwartete Erschöpfung der Rohstoffquellen erfor
dert eine Abkehr von der dem Habenmodus entspringenden
Konsumhaltung. Fromm stellt konkrete Forderungen an die
sen neuen Menschen und seine neue Gesellschaft und

stellt sich gegen jeden übertriebenen Fanatismus, z. B. ex
treme Asketen, dogmatische Marxisten, da diese Haltung bei
genauerer Betrachtung meist nur ein Festhalten am Haben
modus offenbart. Nur an einer Stelle mag der Leser ent
täuscht werden: Wie der einzelne Mensch vom Haben zum

Sein kommen kann, wird von Fromm nicht erläutert; der
jenige, der dem Frommschen radikalen Humanismus gegen
über offen ist, wird von diesem Buch profitieren. Die Frage
bleibt, ob für alle übrigen Menschen die von dieser Vision
ausgehende Kraft genügt. Jürgen Grieser
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